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Feuchtwangen, 16. November 2015 
 
Neugründung der JU Feuchtwangen vollzogen! 
 

Feuchtwangen verfügt wieder über einen Ortsverband der Jungen Union! Bei der Neu-

gründung des Verbandes wurde Christian Brunner zum Ortsvorsitzenden gewählt. 

Stellvertreter ist Maximilian Gögelein. Die Kasse übernimmt Matthias Reim, Schriftfüh-

rer wurde Michael Neber. Den Vorstand vervollständigen Florian Brunner und Moritz 

Angermaier als Beisitzer.  

 

Der Kreisvorsitzende Florian Stern leitete die Wahl und zeigte sich dankbar, dass 

Christian Brunner bereit war, wieder einen Ortsverband aufzubauen, nachdem dieser 

vor einigen Jahren aufgelöst werden musste. Schnell konnte dieser auch eine Vor-

standschaft um sich versammeln, weshalb man nun positiv in die Zukunft blicken kann. 

In seinem Grußwort betonten der Bürgermeister der Stadt Feuchtwangen, Patrick Ruh, 

dass sie sich auf die Arbeit mit dem JU-Ortsverband freuen und auch hoffen, dass 

dieser sich aktiv in die Kommunalpolitik mit einmischt. Es gäbe in der Stadt immer 

wieder Themen, die gerade die junge Generation besonders angehen. Dazu gehöre 

zum Beispiel der Campus Feuchtwangen oder auch das geplante Altstadt Outlet.  

Der CSU-Ortsvorsitzende, Bezirksrat Herbert Lindörfer, bedankte sich bei Christian 

Brunner und Florian Stern, dass diese die Wiederentstehung eines JU-Ortsverbands 

vorangetrieben haben. „Wenn man möchte, dass junge Menschen in den Kommunen 

bleiben, dann sollen diese auch die Chance haben ihre Heimat mitzugestalten“, so 

Lindörfer weiter.  
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In einem weiteren Grußwort blickte der JU-Bezirksvorsitzende Andreas Schalk über 

den kommunalpolitischen Tellerrand hinaus und skizzierte die Herausforderungen der 

jungen Generation, zu denen auch die aktuelle Flüchtlingssituation zähle. Wichtig für 

den neuen Ortsverband sei auch, dass die Mitglieder sich aktiv einbringen. Nur so sei 

eine gute Stabilität des Verbandes zu erreichen.   

In seinem Schlusswort erwähnte der neue JU Ortsvorsitzende Brunner, dass man sich 

in der Vorstandschaft bald zusammensetzen werde, um weitere Aktivitäten zu planen. 

Beispielsweise in Zusammenhang mit dem Campus Feuchtwangen biete sich ein Ver-

anstaltungsformat an.  

 

 


